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Niemand kann unseren
Gott aufhalten!

Liebe Geschwister und Freunde im
ChristusForum Deutschland, 
  
nach zwei Wochen Lockdown fiel uns die
Decke auf den Kopf. Nach zwei Monaten
halten wir es schier nicht mehr aus. Zwei
Jahre (!) hatte Paulus Ausgangssperre.
Von einem Soldaten streng bewacht. Und
vermutlich hatten die Pizzerien und
Vinotheken in Rom damals noch keinen
Lieferservice ;-). 
  
Besuch durfte er empfangen. Und so
macht Paulus, was er immer gemacht
hat: Er  spricht von Jesus. „Er predigte
das Reich Gottes und lehrte die Dinge,
die den Herrn Jesus Christus
betreffen, mit aller Freimütigkeit
ungehindert.“ (Apg. 28,31) Eine
Aussage, die mich seit vielen Jahren
begleitet und ermutigt. An die ich in der
Corona-Zeit oft gedacht habe. 
  
Das letzte Wort der Apostelgeschichte
heißt UNGEHINDERT. 
Das ist kein Zufall! Das ist Programm! Es
ist ein offener Schluss. Das letzte Wort ist
geschrieben. Aber es ist nicht das letzte
Wort gesprochen! Das Buch wird  nicht
zugeschlagen, sondern es wird ein neues
Kapitel aufgeschlagen.  Und zwar immer
wieder. Bis heute. Auch und besonders in
Krisenzeiten. 
Das Schlusswort wird zum
Schlüsselwort: UNGEHINDERT. 
  

http://amxe.net/wu0ov9p3--wl5tcgjn-b8h


„Niemand kann unseren Gott aufhalten!“
heißt es in einem Lied. Keine Krise. Kein
Lockdown. Nicht einmal ein Grabstein.
Nicht einmal der Tod. Gott baut sein
Reich. Weltweit. Auch durch Corona-
Zeiten hindurch. 
Das Schlusswort der Apostelgeschichte
ist das Schlüsselwort: UNGEHINDERT.
Das Schlüsselwort für die
Kirchengeschichte. Das Schlüsselwort für
unser Leben.

Euer 
Christian Göttemann 
Mitarbeiter im Team Gemeinden entstehen 
im ChristusForum Deutschland 
 

 

Welcome to
ChristusForum
Deutschland
Wir freuen uns riesig, ein neues



Gemeindegründungsprojekt bei uns im
ChristusForum begrüßen zu können: Die
NEULAND-CHURCH. Kirche fürs
Seenland. 
Wir wünschen Euch jede Menge Segen,
ganz viel Freude, Weisheit und wir freuen
uns darauf, Euch irgendwann persönlich
kennenzulernen. 
 

„Lass mal die Kirche im
Dorf!" passt auf uns wohl ganz gut. Wir
sind eine junge, fröhliche Kirche im Dorf –
genauer gesagt in Georgensgmünd im
Fränkischen Seenland. Entstanden ist
unsere Gemeinde aus dem Wunsch
heraus, unsere vielen Freunde und
Kontakte, die wir vor Ort haben, mit
Jesus zu connecten. Und da unser Ort
immer weiter wächst und besonders auch
viele junge Familien anzieht, ist unser
Wunsch nach einer Freikirche vor Ort
immer größer geworden. 
 
Wir haben mit Kleingruppen gestartet und
feiern jetzt einmal im Monat einen
Wohnzimmer-Gottesdienst, der bereits
ziemlich aus den Nähten platzt. Beim
Weihnachtsmusical und -gottesdienst
waren über 100 Menschen dabei. Wir
sind erstaunt, was Gott mit unserem
kleinen Team schon bewegen konnte.
Das freut uns mega – und davon
wollen wir noch sehr viel mehr sehen
und erleben.



Unsere Vision 
Wir wollen nicht nur Kirche für Gmünd sein,
sondern auch Kirche fürs Seeland. Dieses
besteht insgesamt aus ca. 80.000
Menschen, verteilt auf viele kleine Dörfchen.
Daher ist unsere Vision, dass sich die
Message von Jesus über Kleingruppen in
der ganzen Region ausbreitet. Unsere
Vision sind veränderte Menschen, die
Gottes Liebe immer mehr genießen,
Jesus von Herzen dienen und durch
Gottes Kraft ihr Umfeld verändern. 
  

Unsere Strategie 
Für uns läuft alles über die
Beziehungsebene. Wir feiern gerne Feste
und laden unsere nicht-christlichen Freunde
dazu ein. Wir treffen uns zu gemeinsamen
Unternehmungen. Wir teilen Leben. Dadurch
lernen unsere Freunde andere Christen
kennen. Stück für Stück wird zielgerichtet



Beziehung gebaut. Irgendwann kommen
diese Leute mit in einen Gottesdienst oder
mit in eine Kleingruppe. Und Stück für Stück
lernen sie Jesus mehr und mehr kennen. 
 
Wir freuen uns, dass wir andere
Gründungsprojekte innerhalb des
ChristusForum kennen-gelernt haben, dass
wir mit einzelnen Gründern persönlich
verbunden sind und mittlerweile selbst Teil
des Netzwerkes ChristusForum Deutschland
geworden sind. 
www.neuland-church.de

Corona-Krise –
Erntezeit in
Euskirchen

Elli, eine ältere gläubige Frau, wohnt in
Bad Münstereifel in einem Hochhaus. 
Es fiel ihr immer schwerer, den weiten
Weg nach Bonn zum Gottesdienst zu
fahren. Sie hatte von uns mitbekommen
und war nun interessiert, mich kennen zu
lernen. 
 
Bei einem Treffen vor Ostern erzählte
ich ihr von unserer Vision: „Heute hat
dieses Haus Rettung erfahren!“ Ich
erklärte ihr unsere Zellgruppenstruktur.
Daraufhin erzählte sie mir, mit wie vielen
Nachbarn sie immer wieder über den
Glauben spricht. Sie könnte sich das gut
vorstellen, eine Zellgruppe in ihrem
Wohnzimmer zu starten. Ich sagte ihr,
dass ich gerne bereit bin, wöchentlich
nach Bad Münstereifel (15 min von
Euskirchen) zu kommen, um ihr bei dem
Start einer Zellgruppe zu helfen. Wegen
der Kontaktsperre würde der Start aber

http://amxe.net/wu0ov9p3--5ipvzobm-13ai


warten müssen, dachte ich. 
 
Am Ostermontag rief mich Elli an und bat
mich vorbeizukommen. Als ich in ihre
Wohnung kam, warteten vier ungläubige
Nachbarn (drei ältere Frauen und ein
Mann) schon auf mich. Die Rollläden
unten. Elli stellte mich ihnen vor und bat
mich: „Erkläre ihnen bitte Ostern.“ Sie
hörten alle zu und stellten Fragen. Mir
war es bewusst, dass diese Situation
angesichts der Corona-Krise grenzwertig
ist. 
 
Später sagte mir Elli, dass sie die
Nachbarn bat, nacheinander zu kommen.
Es sollte keiner von dem Treffen
mitbekommen. Dennoch spielte Elli am
Ende unseres Treffens mit der Geige
Lieder vor (u. a. „Näher mein Gott zu
dir“). Die Gäste waren so bewegt von der
Botschaft und der Atmosphäre, dass sie
nicht abwarten konnten, bis der nächste
Montag kam. Am 20. April war ich
erstaunt darüber, dass eine weitere
Nachbarin anwesend war. 
 
Am Ende unseres zweiten Treffens
gingen Elli (mit einem Hexenschuss im
Nacken), ich (mit einem Hexenschuss im
Rücken) und Rosa langsam auf die Knie,
denn Rosa wollte ihr Leben Jesus
anvertrauen. Während sie ihr
Bekehrungsgebet sprach, saßen die
anderen Gäste auf dem Sofa und
staunten über diesen heiligen Moment.
„Heute hat dieses Hochhaus Rettung
erfahren“, dachte ich mir auf dem
Rückweg und konnte die Freudentränen
nicht zurückhalten. 



 
 
Auszug aus einem Artikel von David
Kröker, Gemeindegründer in Euskirchen
und Leiter des Bereichs Gemeinden
entstehen im ChristusForum Deutschland 
 
Den kompletten Artikel findet Ihr hier. 
 

Buchempfehlung vom
bEHErzt-Team: 
Ehe – Gottes Idee für
das größte Versprechen
des Lebens

"Wenn ich einen Titel aus meinen 200
Ehebüchern in meinem Bücherschrank
empfehlen sollte, dann wäre es dieses
Buch… 
 
Ich empfehle dieses Buch Paaren in jedem
Stadium ihrer Beziehung, aber auch
Singles, die sich mit Beziehungsfragen
beschäftigen." 
 
MEHR

http://amxe.net/wu0ov9p3--8j6rxrer-17wk
http://amxe.net/wu0ov9p3--cb4f1xr7-2uw


 

Veranstaltungen in
der Vorschau

Vor sexuellem Missbrauch schützen 
17. Juni 2020 um 20 Uhr  
 
Eine kostenlose Präventionsschulung für
Gemeindeleitungen und MitarbeiterInnen im
Kinder- und Jugendbereich. 
 
Die Christliche Jugendpflege e.V. und das
ChristusForum Deutschland bieten dieses
Webinar gemeinsam an. 
 
Drei Termine stehen in diesem Jahr zur
Auswahl. Das Webinar am 17. Juni ist
bereits ausgebucht, aber Ihr könnt Euch
für den 01. September 2020 oder 25.
November 2020 anmelden. Das Webinar
beginnt jeweils um 20 Uhr. 
 
Weitere Infos zum Seminar, die Broschüre
zum Thema sowie weitere Dokumente zum
Download findet Ihr auf unserer Webseite. 
 

Mehr

BEFG - Forum Fördermittel digital 
18. Juni 2020 um 18 Uhr 
 

http://amxe.net/wu0ov9p3--h0se8zpe-161a


Um diakonische Gemeindeaktivitäten zu
unterstützen oder womöglich überhaupt erst
zu ermöglichen, können Fördermittel privater
und öffentlicher Geldgeber helfen. 
 
Kurzreferate und Projektbeispiele sowie
Erfahrungsaustausch werden beim Zoom-
Meeting im Bund Evangelisch-Freikirchlicher
Gemeinden K.d.ö.R. angeboten. 
 
Zur Anmeldung und näheren Informationen
geht es hier: 
 

Mehr

dacapo HOME - 
einfach glücklich 
22. August 2020  
 
Forum Wiedenest bietet einen Livestream für
Ladies an: Wir alle streben bewusst oder
unbewusst nach Glück, Zufriedenheit und
einem erfüllten Leben. Niemand will
unglücklich durchs Leben ziehen.  
Doch was ist Glück überhaupt und was trägt
zu einem erfüllten Leben bei? Wie
unterscheidet sich kurzfristiges Glück von
nachhaltiger Lebenszufriedenheit? Und was
hat Glück mit Gauben zu tun? 
Dich erwartet ein Vormittag mit guter Musik,
einem spannenden Input, kreativen
Elementen und Gemeinschaft in Deinem
Wohnzimmer oder Deiner Gemeinde.

Mehr
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